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Tutorial Nr. 4 
Bündchen & Abketten   

 

 

So wird gearbeitet: 

Ihr habt das Muster so hoch gestrickt, wie ihr es benötigt. 
Ihr habt dabei immer die Arbeit auf den Nadeln hin- und hergeschoben = rundgestrickt. 
Genau das machen wir auch bis zum Schluss. 
 
Bündchen 
Ich arbeite immer 2li 2re über ca. 20 Reihen. 
Ihr könnt das Bündchen aber auch komplett weglassen, wenn das besser in euer Muster passt.  
 
Abketten 
„Herkömmliches Abketten“: Masche stricken, auf die rechte Nadel gleiten lassen. Nächste 
Masche stricken, auf die rechte Nadel gleiten lassen, mit der linken Nadel in die zuerst 
gestrickte Maschen einstechen und über die soeben gestrickte Maschen ziehen. Wiederholen.  
 
„Elastisches Abketten“: 1 Umschlag, Masche stricken, Umschlag über die erste, eben 
abgestrickte Masche heben. 1 Umschlag, Masche stricken, mit der linken Nadel in den 
Umschlag + die erste Masche einstechen und beide über die soeben abgestrickte Masche 
heben. Wiederholen. 
 
Umschläge vor den rechten Maschen: Faden von „unten“ holen 
Umschläge vor den linken Maschen: Faden von „oben“ holen 
 
 
Start:  
So ungefähr sieht euer Sockenpaar aus: 
 
 
 
 
  
 
 
Und das ist das Bündchen:  
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Umschlag: Faden von „unten“ holen 
 
 
 
 
 
 
 
Umschlag verbleibt auf der Nadel, die erste Masche wird  
rechts gestrickt. 
 
 
 
 
 
 
 
Fertig sieht es so aus: 
 
 
 
 
 
 
 
Jetzt stecht ihr mit der linken Nadel in den Umschlag 
Und hebt ihn über die rechts abgestrickte Masche. 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr macht erneut einen Umschlag (von „unten“) und  
strickt die nächste rechte Masche normal rechts ab. 
 
 
 
 
 
 
 
Die erste „fertige“ Masche, den Umschlag und die  
neue rechte Masche lasst ihr auf eure rechte Nadel  
gleiten. 
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Jetzt stecht ihr mit der linken Nadel von links 
In den Umschlag und die „fertige“ Masche, die ganz  
außen sitzt.   
 
Es ist ein bisschen fummelig, den Umschlag auf die 
Nadel zu bekommen. 
 
 
 
Vorsichtig führt ihr die jetzt die rechte Nadel mit der  
zuletzt abgestrickten Masche unter den beiden  
Maschengliedern der linken Nadel durch.  
Achtung: Langsam und mit Gefühl, sonst verliert ihr 
die Masche. 
 
 
 
Fertig! Jetzt kommen die beiden linken Maschen. 
Da wird der Umschlag anders geführt, nämlich  
„von oben“, d.h. ihr führt die rechte Nadel hinter den  
Faden (andernfalls wird es schwierig, mit einem Umschlag 
eine linke Masche zu stricken). 
 
 
 
 
Mit der „fertigen“ Masche und dem Umschlag strickt ihr  
die linke Masche links ab. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das sieht dann so aus: 
 
 
 
Jetzt stecht ihr wieder mit der rechten Nadel 
In die äußere „fertige“ Masche und den Umschlag ein 
und hebt beides vorsichtig über die soeben  
gestrickte linke Masche.  
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Auf diese Weise strickt ihr bis zur letzten Masche. 
vor rechten Maschen den Umschlagsfaden von unten  
holen, bei linken Maschen den Umschlagsfaden von  
oben holen und dann beide Maschen über die „neue“  
heben.  
 
Nicht irritieren lassen, wenn der Umschlag vor den  
Rechten Maschen ein bisschen fest sitzt. 
 
In die Umschläge vor den linken Maschen kann man  
Besser einpieken, weil die anders auf der Nadel liegen: 
 
 
 
 
 
 
Die letzte abgekettete Masche zupft ihr ein bisschen 
größer, zieht die rechte Nadel danach heraus und  
lasst diese Socke ruhen. 
 
Ihr verfahrt genauso mit der zweiten Socke, nur dass ihr 
nicht die Nadel aus der letzten Masche herauszieht,  
sondern nur die freie Nadel auf die Maschen der anderen  
Seite schiebt um dort mit Abketten fortzufahren. 
 
Weiter geht’s: Die letzte Masche der anderen Seite  
bleibt auf der Nadel, Umschlag, nächste Masche  
stricken, abgekettete Masche und Umschlag über die 
soeben gestrickte Masche heben usw. 
  
 
 
 
Wenn ihr alle Maschen so abgekettet habt,  
bleibt euch eine Masche.  
 
 
 
 
 
 
 
Schlaufe vergrößern,  
Länge des Fadens zum Vernähen abschätzen,  
abschneiden, diese Socke ist FERTIG!!! 
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Jetzt nehmt ihr die erste Socke. 
Ihr müsst die Schlaufe der abgeketteten Masche  
Mit der rechten Nadel wieder aufnehmen und die linke  
Nadel auf die Maschen schieben.  
 
 
 
 
Dann strickt ihr auch diese Maschen wie eben  
Beschrieben ab, bis ihr noch eine Masche auf der  
Nadel habt. 
 
Schlaufe bilden …  
 
Faden abschneiden …  
 
durchziehen … 
 
vernähen…  
 
anziehen…  
 
oder … 
 
 
verschenken! 
 
 
Herzlichen Glückwunsch, du bist fertig! 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 


